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Das Mlle fche Tageblatt
eröffnet am 1 Oktober vr das hierte diesjährige
Ab0tMemeutssO Uartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich
eines stetigen Zuwachses im Abonnement zu
erfreuen hat wird es sich wie bisher auch fernerhin
angelegen sein lassen durch Darbietung eines gediegenen
und interessanten Inhalts allen billigen Anforderungen
und Wünschen zu entsprechen und die besten Kräfte
dafür einsetzen daß es feinem Zwecke ein wirkliches
Familienblatt zu fein welches Unterhaltung und
Belehrung in anregender und gemeinverständlicher
Form gewährt gerecht wird Der Präuumera
tious Preis für das Quartal beträgt in der Expe
dition wie auf allen Postaustalteu nur 2 Mark

Die Gxped des Halle schen Tageblatts

Zum Geburtstage der Kaiserin
Heute feiert unsere Kaiserin Augusta ihren zweiund

siebzigsten Geburtstag Obwohl die Kaiserin vierzehn Jahre
jünger ist als ihr hoher Gemahl war ihr nicht das Glück
dauernder Gesundheit beschicken welches d m Kaiser Wil
helm bis in das späte Greisenalter treu geblieben ist Bis
in die neueste Zeit zeigten sich noch Nachwehen der schweren
Leidenszeit welche der hohen Frau vor zwei Jahren auf
erlegt war und die stille Ergebung in die Schmerzen lagert
wie jener sanfte Ernst aus ihrem Antlitz der den Dulde
rinnen eigen ist

Aber es bildet eines der schönsten Lorbeerblätter in
dem Ruhmeskranze welchen schon die Mitwelt der wohl
thätigen hilfsbereiten Samariterin Deutschlands geflochten
hat dvß sie selbst damals die hohen Pflichten ihrer Huma
nitären Führerschaft im Bereinsleben und bei allen schreck
lichen Unglücksfällen welche die Hilfe der wohlthätigen Ver
eine verlangten nicht verabsäumte Zu schwach um selbst
auf der Stelle des Unglücks zu erscheinen oder in den
Krankensälen zu trösten griff sie mit zitternder Hand an
den Rollstuhl gefesselt zur Feder und entflammte die Her
zen zum Geben und die Bereine zu rascher Hilfe

Ihre Majestät die Kaiserin hat in den jüngsten Jah
ren aus die Pflichten der Repräsentation soweit es anging
verzichtet wer sie finden will der suche sie nicht im Glanz
der Feste und im Schimmer des Hoflebens Er gehe in
die Prüfungsstunden der Waisenhäuser in die Krankensäle
des Augusta Hospitals an die Stätten die errichtet sind

Zum 39 September
Fern nun sind die schönen Stunden

Die uns Lenz und Lust gebracht
All die Blumen sind verschwunden
Die gar mild uns angelacht
Leisen Flugs enteilte wieder
Wie ein Schmetterling die Zeit
Tauchte unbemerkt hernieder
In des Raums Unendlichkeit

An die Fenster schlägt der Regen
Grauer Nebel deckt die Flur
Tief im Schlummer allerwegen
Liegt verwittert die Natur
Aber rastlos durch die Aeste
Raunet der Septemberwind
Heil dem hohen Wiegenfeste
Segen dem Geburtstagskind

Nur nach Sturm und Wolkengüssen
Leuchtet uns der Sonne Glanz
Nur nach Noth und Finsternissen
Ernten wir des Glückes Kranz
Du Augusta hast erfahren
Tiefen ernsten Lebens Werth
Und in Deinen Silberhaaren
Stehst Du vor uns hochgeehrt

Immer wo in Todesbangen
Eine Kummerthräne fiel
Hast gestillt Du das Verlangen
Hilse ist Dein höchstes Ziel
Alle die Du einst beglücket
Mit der Sonne Deiner Huld
Werden heute froh entzücket
Tilgen ihre Dankesschuld

Was Augusta Du erlitten
Ach in Deiner Schmerzenszeit
Wir auch Haben s mitgelitten
Stumm und in Ergebenheit

das menschliche Elend zu lindern die Kranken zu heilen
und die Armen zu speisen und er wird dort wenn nicht
der leidenden Kaiserin selbst so doch überall den sichtbaren
Spuren ihrer Protektion und thatkräftigen Hilfe begegnen
Früher kam sie freilich öfter was aber di seltenen Besuche
um so kostbarer macht das ist die vermehrte Herzensgute
der Kaiserin und so gilt sie denn heute wie ehedem
mit Recht noch in der Stillung aller Leiden als die erste
Frau unter allen Wohlthäterinnen des deutschen Reiches
Was sie einst zur Linderung der Leiden des Krieges gethan
bleibt unvergessen und manchem alten Kameraden tritt
wohl eine Zähre ins Auge wenn er die hohe Frau im
Rollstuhl fahren sieht und daran denkt daß sie vor einem
Dutzend Jahren an ihn der zur Heilung eines zerschmetter
ten Gliedes in einem der von ihr gestifteten Rollstühle saß
festen Schrittes und freundlich lächelnd herantrat und ihm
mit ermunterndem Zuspruch die Hand drückte

Solche Scenen und Gedanken schlangen das feste Band

der Liebe welches die Kaiserin und das deutsche Volk ver
eint Immer mehr hat man sich daran gewöhnt in der
Kaiserin Augusta die geborene Protektorin aller Humanitären
Schöpfungen zu sehen die selbst beim größten Unglück wie
beim Brande der Hygieine Ausstellung den Muth nicht
verliert sondern stark im Vertrauen auf Gott auch eine
vernichtete Sache zur Wiederherstellung aus der Asche ver
fahrene Dinge in das rechte Geleis bringt

Man hat sich daran gewöhnt daß der Name der
Kaiserin überall in erster Linie genannt wird wo es gilt
Leiden zu lindern Noth zu bannen Herzen zu trösten Wir
haben wahre Unglücksjahre erlebt in denen sich von nah
und fern die Hiobsposten häuften wo entweder die elemen
tare Naturgewalt der Menschheit ihre höhere Macht schreck
lich fühlbar machte oder die entfesselten Elemente hassend
das Gebild aus Menschenhand die Werke der Kultur und
eine Menge Menschenleben verschlangen Welcher Art aber
auch das Unglück war jüngst noch bei den Katastrophen von
Jschia und Steglitz immer erschien der Name der Kaiserin
an der Spitze der Hilfsbereiten

Der Geburtstag der Kaiserin fällt in die bewegte
Glanzzeit der Kaiser Manöver der Fürstenbesuche und der
Enthüllung des Nationaldenkmals auf dem Niederwald
Sie bleibt dem Festgepränge und dem Jubel des Volkes
fern aber der Telegraph brachte ihr die Kunde von dem
edlen Worte des Kronprinzen in Wittenberg von des
Kaisers Leitung der Manöver von der erhabenen Feier am
Rheinstrom Ueberall ist sie im Geiste gegenwärtig und
ebenso gedenken die Ihrigen und das Volk des patriotischen
Wirkens ihrer Kaiserin

Die Kaiserin blickt auf Enkel und Urenkel hin ihr
Haus ist wohl bestellt Umgeben von der Familie am
Arme des Kaisers steht sie auf dem berühmten Gruppen

Aber nun da Du genesen
Stimmen in den Jubel ein
Froh und glücklich alle Wesen
So Wie heut soll s immer sein

Der Marsch der Kaiserin
Erzählung von Paul Grüger

Als 1829 die Prinzessin Augusta von Sachsen Weimar
ihre Heimath verließ machte sie kurz vorher auch dem Alt
meister der deutschen Poesie ihrem lieben Goethe noch einen
Abschiedsbesuch der darüberschrieb Heute nahm die Prin
zessin Augusta von mir Abschied Sie ist wirklich so be
deutend als liebenswürdig Mag es ihr Wohlergehen in
dem weiten und bewegten Elemente

Der Altmeister ahnte freilich nicht wie bewegt und
weit sich dieses Element gestalten würde Und als die
Thüringer Dorfbewohner auf dem Zuge der geliebten
Fürstentochter zusammenströmten um ihr Glückauf zuzurufen
da mochte diese wohl selbst nicht ahnen daß sie einst be
rufen sei in der größten Zeit des Jahrhunderts eine welt
geschichtliche Rolle zu spielen und die deutsche Kaiserinnen
Krone auf dem Haupte zu tragen

Bedeutend und liebenswürdig mit diesen Worten
hatte aber Goethe das treffendste Urtheil gefällt sein
Dichter Wunsch ist von der Vorsehung erfüllt worden es
ist der geliebten Kaiserin wohlergangen im weiten und be
wegten Elemente Wenn heute ein treues Volk dankbar
das Walten der Kaiserin segnet so fühlt es die weltge
schichtliche Bedeutung der Stammmutter von vier Genera
tionen der Hohenzollern der Samariterin in Krieg und
Frieden der Protektorin aller Humanitären Bestrebungen
und der Trösterin in schwerem Leid die sich ihre thüringische
Landsmännin die heilige Elisabeth zum Vorbild genommen
zu haben scheint

Neben den hohen Bedeutungen für unser öffentliches
Leben war unsere Kaiserin von Jugend auf bedeutend in
Protektion der Musik und sie hielt es allzeit mit Luther s
Wort vom Singen und süßen Klingen wobei

für allen Freuden auf Erden
Niemand kann keine feinere werden

bilde im Schloßparke von Sanssonci da Dieses Gemälde
ist eine glänzende Apotheose ihrer Tugenden eine Verklärung
des germanischen Familienbegriffs der den Ruhm der Vor
eltern macht und den wir pflegen und erhalten sollen Erfüllt
von Dankbarkeit und Liebe ruft daher am heutigen Tage daS

deutsche Volk Heil und Segen der erlauchten
edlen Wohlthäterin Deutschlands Heil der
Kaiserin Augusta

H Die Nationalfeier auf dem Niederwald
Rüdesheim 28 September

Die Enthüllung des Niederwalddenkmals hat heute
Mittag programmmäßig stattgefunden Schon gestern war
der Zufluß der Festtheilnehmer in Rüdesheim ein riesiger
und er steigerte sich heute Morgen noch mehr Rüdesheim
selbst hatte ein glänzendes Festgewand angelegt zahlreiche
Ehrenpforten und Triumphbogen schmückten die Straßen die
Häuser waren mit Flaggen Kränzen und Guirlanden reich
geschmückt In der Nacht war noch Regen gefallen und
auch der Morgen ließ sich nicht allzufreundlich an später
aber klärte sich der Himmel völlig auf und während der
Feier selbst war Kaiserwetter Der Kaiser traf nach
12 4 Uhr in Rüdesheim ein woselbst er vom Regierungs
präsidenten v Wurmb dem Landrath v Bernstorff und
dem Stallmeister Gebhardt empfangen wurde Nachdem
der Kaiser die Front der als Ehrenwache aufgestellten
Kompagnie des 88 Infanterie Regiments abgeschritten
hatte setzte sich der festliche Zug nach dem Niederwald
unter dem Geläut der Kirchenglocken den Klängen der
Nationalhymne und den stürmischen Hochrufen der Bevölke

rung in Bewegung Der kaiserliche Zug bestand aus 150
Wagen In dem ersten der offenen Wagen hatten die
Kronprinzessin die Großherzogin von Baden und die Prin
zessin Viktoria Platz genommen Es folgten der König
von Sachsen mit dem Großherzog und dem Erbgroßherzog
von Baden und sodann der Kaiser mit dem Kronprinzen
Die Kriegervereine von denen 1500 vertreten waren sowie
Militär bildeten Spalier Am Denkmal wurde der Kaiser
von dem Prinzen Wilhelm und Albrecht von Preußen dem
Prinzen Lnitpold von Bayern den Ministern und dem
Reichstagspräsidium sowie dem Denkmal Ausschuß begrüßt

Im Namen des Ausschusses sprach Landesdirektor Sarto
rins Als Ew Majestät vor sechs Jahren diesen Platz
verließen riefen Alle Aus Wiedersehen und heute rufen
Alle Alle Willkommen

Das Denkmal steht vollendet und verwirklicht was
Ew Majestät bei der Grundsteinlegung als Sinn und Be
deutung des Ganzen erklärten Den Gefallenen widmen
wir die Palmen Kränze den Lebenden und den künftigen
Geschlechtern zeigt die Germania das hoch zu haltende
Kleinod des Reiches Krone Wir übergeben das Denkmal

In den kunstsinnigen Kreisen der Reichshauptstadt war
sehr rasch bekannt daß die Königin eine eifrige Förderin
der Musika sacra und der Hoskonzerte wie der Musik
überhaupt sei

Ja was vielleicht nicht so allbekannt ist sie ist
nicht nur Musikfreundin sondern selbst Komponistin

Es war im Anfange der sechsziger Jahre als im Park
zu Sanssouci der Geburtstag der Königin von Preußen ge
feiert wurde In den Hofkreisen wußte man daß bei dem
Abendkonzert auch eine Ouvertüre zur Aufführung gelangen
würde die von der Königin Augusta kompomrt war

Das Touwcrk gefiel auch den kritischen Meistern deren
Urtheil die Königin lächelnd und bescheiden entgegennahm
Sie wußte recht wohl daß schon ihre Musik zu dem Ballet
die Maskerade und einige kleinere Werke mit Beifall auf

genommen worden waren meinte aber die Herren möchten
nicht zu eifrig loben als Künstlerin müsse sie sich gewöhnen
auch einen Tadel zu hören

König Wilhelm stand abseits und unterhielt sich mit
dem Musikdirektor der Armee dem alten Wieprecht der da
mals die großen Massenkonzerte der Militärkapellen eines
ganzen Armeekorps arrangirt hatte und später am Abend
des Festes noch die Eroika mit der erweiterten Kapelle des
ersten Garde Regiments dirigiren sollte

Nun Wieprecht was meinen Sie zu der Ouvertüre
Ihrer Majestät

Prächtig prächtig fast zu zart und und elegisch
Majestät, erwiderte eifrig der Schöpfer der Schlachten
musiken mit Gebet und Zapfenstreich Ihre Majestät die
Königin sollte der Armee einen Marsch schenken So ein
Geschwind oder Sturm Märschchen Das zeigt Kraft belebt
und steigert den Muth und dabei gerieth der dicke
Wieprecht in hüpfende und schaukelnde Bewegung als wolle
er dem Könige seinen neuesten Marsch Nr 95 vortanzen

Ja lieber Wieprecht Sie wissen wohl daß ich die
Märsche liebe Es ist nicht mein Soldatengeist der sie mir
werth macht nicht die Vorliebe für den Parademarsch die
mir einst mein königlicher Bruder vorwarf Ich liebe auch
die klassische Musik wie Sie wissen



dem Deutschen Reiche und bitten Ew Majestät dieses
Zeichen der Dankbarkeit des Deutschen Volkes in Schutz
nehmen zu wollen und zu gestatten daß die Enthüllungs
feier beginne Nachdem der Kaiser die Genehmigung er
theilt stimmte die Festversammlung den Choral Nun
danket Alle Gott an Zugleich begannen sämmtliche Kir
chenglocken zu läuten Nach dem Gesänge hielt der Vor
sitzende des Ausschusses Oberpräsident Graf Eulenburg die
Festrede dieselbe lautet Deutschlands Einigkeit So
hallte es wider im ganzen Vaterlande als der Sieg er
kämpft das Reich neu erstanden und durch den ruhmvollen
Frieden das Errungene besiegelt war Das Hochgefühl
welches die Brust jedes Deutschen durchbebte verlangte
einen ebenbürtigen Ausdruck ein bleibendes Zeichen des
Dankes und der Freude ein Vermächtniß an die Zukunft
Deutschlands Erhebung durch Kriegs und Friedensthat
durch Wasfensieg und politische Wiedergeburt seine Einigung
die Wiederaufrichtung des Deutschen Reiches das soll durch
ein Nationaldenkmal gemeinsam gefeiert und verherrlicht
werden Dasselbe darf nur da seinen Platz finden wo
beim Ausbruch des Krieges des deutschen Volkes Zorn und
seine Begeisterung in unwiderstehlichem Strome sich er
gossen wo Deutschlands Wacht war muß Deutschlands
Ehrendenkmal sich erheben

Mit seinem Volke fühlend gab der Kaiser dem Ge
danken Beifall und zündend gewann er die Herzen und
Geister Mit freudig bewegtem Herzen dürfen wir wie
von den großen Nationalerrungenschaften welche das Denk
mal feiert auch von diesem sagen daß nächst Gott Ew
kaiserlichen und königlichen Majestät das Werk sein Gelin
gen verdankt An jenem unvergeßlichen sonnenhellen Tage
da der Rheingau den geliebten König zuerst als Kaiser wie
dersah und Stromgelände und Lüfte im schönsten Glänze
prangend mit dem jubelnden Volke wetteiferten den Vater
des Vaterlandes festlich zu empfangen gaben Ew Majestät
dem werdenden Gedanken die Lebenskraft förderten in der
Folge mächtig fein Wachsthum und sicherten seine Gestal
tung durch die bedeutungsvolle Gabe des Erzes eroberter
Geschütze In eigener Person haben Ew Majestät dem
Denkmale die Stelle angewiesen auf welcher es sich erhebt
haben den Grundstein gelegt und das Nationaldenkmal ge
würdigt dem ganzen deutschen Volk den Zuruf zu bringen
mir welchem König Friedrich Wilhelm III gesegneten An
gedenkens durch das nach den Befreiungskriegen errichtete
Denkmal zu seinem Volke sprach und heut inmitten der
hohen Reichsgenossen umgeben von den Feldherren und
Heerführern und zahlreichen Mitkämpfern des siegreichen
Heeres des Volkes selbst das zu Tausenden in Freude und
Begeisterung herbeigeströmt ist geben Ew Majestät dem
vollendeten Werke die Weihe welche seine nationale Bedeu
tung besiegelt Die Fürsten voran stand das Volk in
Waffen auf um die Landesmark gegen feindlichen Ueberfall
zu schützen wir Alle wollen Hüter sein Mit Staunen
sah die Welt die deutsche Einigkeit in Gestalt und Bestand
durch Kaiser und Reich Solches ist das Erbe jener großen
Zeit An den künftigen Geschlechtern ist s es zu bewahren
Im Vertrauen auf Gott wird es ihnen gelingen wenn sie
deutsche Einigkeit aufrecht erhalten im Bunde mit deutschem
Muth und deutscher Treue der Treue zu Kaiser und Reich
Auf lichter Bergeshöhe am deutschen Strom haben wir
einmüthig in Dank und Freude das Nationaldenkmal er
richtet zum Gedächtniß und zu Ehren Derer welche uns
die höchsten nationalen Güter errungen haben Es erhebe
sich als Wahrzeichen des Friedens als ein Sinnbild der
Einigkeit als eine Mahnung an die kommenden Geschlechter
allezeit fest und treu zu stehen zu Kaiser und Reich Dem

Sehr wohl Majestät, unterbrach der alte Militär
musiker fast zu heftig Klassisch Klassisch Majestät die
Märsche sind das Klassischste was wir haben Der Radetzky

der alte Dessauer Die klassische Musik hat unsern
Marsch annektirt Die Priestermärsche in Mozarts Zauber
flöte in Mendelssohns Athalia die Festmärsche in den Opern
von Meyerbeer und Wagner sind sie nicht der Glanz
punkt dieser Tonwerke

Nun wir hören ja heute noch den Trauermarsch in
der Eroika Geben Sie sich Mühe Wieprecht es sind
heute scharfe Kritiker da Aber Recht haben Sie ein
Marsch von Ihrer Majestät das wäre nicht übel
da muß ich einmal anklopfen

Majestät dann bitte ich um die Gnade ihn instru
mentiren zu dürfen

Der König wandte sich einer andern Gruppe zu
Ob er seinen Wunsch der Königin gegenüber geäußert hat
Wir wissen nur daß Ihre Majestät zahlreiche Märsche

komponirt hat und daß der Armeemarsch Nr 102 von den
sämmtlichen Kapellen des Garde Regiments bald darauf treff
lich exekutirt und vom alten Wieprecht dirigirt wurde

Der König und der Hof waren im Zoologischen Gar
ten anwesend

Es war zu Vendresse südlich Sedan am 3 Sep
tember 1870

König Wilhelm hatte sich aus sein Zimmer zurückge
zogen und schrieb den berühmten ausführlichen Brief an die
Königin Augusta welcher den kurzen Telegrammen über die
Kapitulation von Sedan folgte

Du kennst durch meine drei Telegramme den ganzen
Umfang des großen geschichtlichen Ereignisses das sich zu
getragen hat Es ist wie ein Traum selbst wenn mau es
Stunde für Stunde hat abrollen sehen

Der König ging mehrmals den Brief unterbrechend
im Zimmer auf und ab und schrieb dann weiter an jener
detaillirten Schilderung der Schlacht welche die Stellungen
angiebt die Eroberung der einzelnen Dörfer beschreibt und
die Leistungen der Regimenter abwägte Es ist bezeichnend
für den umfassenden Feldherrnblick des Königs daß der
Brief nur einen kleinen Irrthum enthält indem er das
32 thüringische Regiment welches den feindlichen Kavallerie

Reiche übergeben wir das Nationaldenkmal und bitten für
dasselbe um des Kaisers Schutz und Schirm Möge es
feststehen und ragen bis in die fernsten Zeiten in Ehren
gehalten von einem freien einigen und glücklichen Volke
mögen die Nachkommen freudig Gehör geben und sich er
heben an dem was das Denkmal kündet mögen von Ge
schlecht zu Geschlecht die Gefühle forterben welche uns heute
erfüllen von denen beseelt wir begeisterungsvoll rufen Heil
Deutschland Heil dem Kaiser Hoch Kaiser und Reich
Hierauf antwortete der Kaiser mit folgender Ansprache

Wenn die Vorsehung ihren Willen zu mächtigen
Ereignissen auf Erden kundgeben will so wählt sie dazu
Zeit Länder und Werkzeuge um diesen Willen zu voll
bringen Die Jahre 1870 und 1871 waren eine Zeit
in welcher ein solcher Wille gxahnt wurde Das bedrohte
Deutschland erhob sich in der Liebe zum Vaterlande wie
Ein Mann und das Werkzeug war seine Fürsten an der
Spitze das deutsche Volk in Waffen Der Allmächtige
führte diese Waffen nach blutigen Kämpfen von Sieg zu
Sieg und Deutschland steht in seiner Einheit in der Welt
geschichte da Millionen Herzen haben ihre Gebete zu
Gott erhoben und ihm für diese Gnade ihren demüthigen
Dank dargebracht ihn gepriesen daß er uns für würdig
befand seinen Willen zu vollziehen aber für die spätesten
Zeiten will Deutschland diesem Dank bleibend Ausdruck
geben In diesem Sinne ist das vor uns stehende Denk
mal geschaffen das nun enthüllt werden soll Und mit
den Worten die ich hier bei der Grundsteinlegung sprach
welche nach den Befreiungskriegen 1813 bis 1815 in
eiserner Schrift der Nachwelt mein Vater weiland König
Friedrich Wilhelm III hinterließ weihe ich dieses Denk
mal Den Gefallenen zum Gedächtniß den Lebenden zur
Anerkennung den kommenden Geschlechtern zur Nach
ahmung Das walte Gott

Bei diesen Worten entblößte der Kaiser sein Haupt
und reichte den Fürsten einzeln die Hand Gleichzeitig fiel
die blauseidene Hülle welche das Frontrelief des Denkmals
verbarg ein erhebender feierlicher Moment Ein brau
sendes Hurrah der Menge erscholl übertönt von dem Donner
der Festungsgeschütze welche aus dem Rochusberge aufgestellt

waren Von den 30 Dampfern der Rheinflottille antwor
teten die Geschütze und von den Bergen die Böller Dann
aber erscholl aus tausend und abertausend Stimmen intonirt
der Gesang der deutschen Trutzhymne Die Wacht am
Rhein Die Gestalt der Germania erschien von der
Sonne bestrahlt in goldenem Glänze als der Kaiser und
die hohen Festgäste den Umgang um das Denkmal machten
Dann setzte sich der Zug die Feststraße hinunter zurück nach
Rüdesheim in Bewegung

Ueber das Fest sind außerdem folgende Depeschen ein
gegangen

Wiesbaden 28 September Vormitt Der kaiser
liche Extrazug ist um 10 Uhr 40 Min nach Rüdesheim
abgegangen wohin die Fürstlichkeiten sich bereits vorher be
geben hatten Der Kaiser die kronprinzlichen Herrschaften
sowie der Großherzog die Großherzogin von Baden wurden
auf der Fahrt zum Bahnhofe von der dichtgedrängten
Menge mit brausenden Hochrufen begrüßt Das Wetter
welches am Morgen regnerisch war hat sich aufgehellt

Rüdesheim 28 September Während der Ent
hüllungsfeierlichkeit hatten sich die Vereine in Rüdesheim
zum Empfange Sr Majestät des Kaisers aufgestellt Auf
der ganzen Feststraße standen in Zwischenräumen von je
zehn Fuß je zwei junge Mädchen in weißen Kleidern be

Angriff zurückwarf für ein Regiment vom 5 Armeekorps
hielt welches übrigens in der Nähe stand und dessen In
fanterie namentlich das 46 Regiment gleich Vorzügliches
gegen Kavallerie Attaken leistete aber nicht im Gesichtskreis
des Königs war

Der König schildert darauf wie er am 2 September
früh 8 Uhr Moltke auf dem Schlachtfelde aufsuchte der
ihm schon entgegenkam um seine Einwilligung zur Kapi
tulation zu erbitten Vor dem kleinen Schlößchen bei
Douchery erzählt der König kam ihm der französische Kaiser
entgegen

Wir waren beide sehr bewegt über dieses Wieder
sehen Was ich alles empfand nachdem ich noch vor drei
Jahren Napoleon auf dem Gipfel seiner Macht gesehen
hatte kann ich nicht beschreiben

Der König hielt bei dieser Stelle bewegt inne Dann
fuhr er fort zu schreiben obwohl sein Auge umflort war
und eine Thräne darin erglänzte

Nach der Begegnung beritt ich von 3 8 Uhr die
ganze Armee Der Empfang der Truppen das Wieder
sehen des dezimirten Gardekorps das Alles kann ich Dir
heute nicht beschreiben Ich war tief ergriffen von so vielen
Beweisen der Liebe und Hingebung Nun lebe wohl

mit bewegtem Herzen am Schlüsse eines solchen
Briefes

Der König adrefsirte mit seinen markigen Schriftzügen
An Ihre Majestät die Königin zu Berlin

Da erscholl vor der kleinen Villa zu Vendresse lustige
Militärmusik und König Wilhelm trat auf die Veranda
hinaus

Mit jubelndem Hurrah zog das 95 Regiment vom
11 Armeekorps vorüber das in dem Kampf um Flouing
arg gelitten hatte

Die Kapelle spielte einen Marsch der den König wun
dersam bewegte Die Grüße der Offiziere erwidernd ver
mochte er sich nicht zu erinnern wo er die Klänge schon
gehört hatte

Plötzlich zuckte es wie Sonnenschein über sein Antlitz
Augusta rief er fröhlich Eben gedachte ich

Deiner nun grüßt wich Dein Werk Das deutet Glück
Es war der Armeemarsch Nr 102 komponirt von der

Königin Augusta den die Thüringer spielten Am 18 Ja
nuar zu Versailles ward er der Marsch der Kaiserin

gleitet von Kavalieren welche dem Kaiser den Fürsten und
den hohen Gästen den Ehrentrank kredenzen sollen

Rüdesheim 28 September Die Kaiserfahrt vom
Denkmal herunter zur Rheinhalle glich einem förmlichen
Triumphzuge das Hoch und Hurrahrufen der nach vielen
Tausenden zählenden Menschenmassen ertönte unaufhörlich
In bestimmten Abständen von einander bildeten 50 Damen
mit Bouquets silberne Becher in der Hand tragend Spa
lier In der Rheinhalle wo der Gutsbesitzer v Lade die
Honneurs machte nahm der Kaiser einen Imbiß und trank
von dem ihm kredenzten Rüdesheimer Wein Hierauf trat
Se Majestät an die Brüstung des nach dem Rhein füh
renden Balkons und ließ die Korsofahrt der 30 Rhein
dampfer die festlich beflaggt und geschmückt waren und mit
Böllerschüssen salntirten an sich vorüber Passiren Viele
der Dampfer waren mit den Offizierkorps der in der Nähe
garnisonirenden Regimenter und deren Damen besetzt Nach
etwa halbstündigem Verweilen begab sich der Kaiser zu
Fuß von allen seinen Gästen gefolgt zum Bahnhof wo er
den Hofzug bestieg und unter unausgesetzten jubelnden Zu
rufen der von allen Seiten zusammengeströmten Bevölke
rung nach Wiesbaden zurückkehrte Nach der Abfahrt des
Kaisers rückten die Truppen welche bei dem Denkmal in
Parade gestanden hatten mit klingendem Spiel nach Rüdes
heim herunter und schifften sich am Bahnhof ein Das
Wetter ist prachtvoll

Wiesbaden 28 September Nachmittags Se
Majestät der Kaiser hat mit den sämmtlichen ihm beglei
tenden allerhöchsten und hohen Herrschaften von der Feier
auf dem Niederwalde zurückkehrend unter Glockengeläute
um 4 Uhr seinen Wiedereinzug in die Stadt gehalten
Alle Vereine der Stadt mit ihren Fahnen und die gesammte
Schuljugend bildeten vom Bahnhofe bis zum Schlosse
Spalier in den Straßen stand Kopf an Kopf die Bevöl
kerung und brachte dem Kaiser begeisterte Hochrufe dar
Sr K K Hoheit dem Kronprinzen sowie der Frau Groß
herzogin von Baden und dem Generalfeldmarschall Grafen
Moltke wurden ebenfalls stürmische Hochrufe dargebracht
An allen Bahnhöfen des Rheingaus welche der kaiserliche
Extrazug Passirte hatten sich die Ortseinwohner und die
Schuljugend aufgestellt um dem Kaiser ihre Huldigung
darzubringen Die Rückfahrt nnd der Einzug erfolgte bei
Hellem Sonnenschein

Wiesbaden 28 September Sofort nach der
Rückkehr vom Niederwald begann die Auffahrt der Fürst
lichkeiten zum Diner bei Sr Majestät im königlichen
Schlosse Se K K Hoheit der Kronprinz trug die Uniform
seines Pommerschen Kürassierregiments der König von
Sachsen diejenige seines ostpreußischen Dragonerregiments
Ihre K K Hoheit die Frau Kronprinzessin trug ein Kleid
von weißem Arlas mit weißen Blumen und Brillanten
aus Perlen Das Wetter ist klar geblieben in der
Stadt trifft man Vorbereitungen zur Illumination

Wiesbaden 28 September Abends Bei dem
Festdiner im königlichen Schlosse saßen zur Rechten Seiner
Majestät des Kaisers der König von Sachsen Ihre
k k Hoheit die Frau Kronprinzessin der Großherzog von
Baden Zur Linken Sr Majestät saßen die Frau Groß
herzogin von Baden Se k k Hoheit der Kronprinz Ihre
k Hoheit die Prinzessin Viktoria Rechts und links
schlössen sich die übrigen Fürstlichkeiten nach der Rangord
nung an Dem Kaiser gegenüber saß der Präsident des
Denkmalcomites Staatsminister und Oberpräsident Graf
Eulenburg zur Rechten desselben Generalseldmarfchall Graf
Moltke dann folgten rechts und links die Ritter des
Schwarzen Adlerordens und die kommandirenden Generäle
sowie die preußischen bayerischen und würtembergischen Mi
nister und die Mitglieder des Denkmalcomites Der Vor
stand des Reichstags unter ihnen auch die Reichstagsabge
ordneten Windthorst Bamberger Hermes saß an einer
zweiten Tafel Nach dem Braten brachte der König von
Sachsen einen Toast auf den Kaiser aus welchen der
Kaiser mit einem Trinkspruch auf die verbündeten Fürsten
erwiderte

Politische Tagesübersicht
Halle den 29 September

Aus dem Umstand daß der Kaiser von Rußland seine
Abreise von Kopenhagen auf den 11 Oktober verschoben
hat wird hier vielfach geschlossen daß eine Zusammen
kunft zwischen den Kaisern von Deutschland und
Rußland im Anschluß an den Kopenhagener Besuch des
Zaren doch noch stattfinden werde

Der Fürstbischof von Breslau reist wie die
Kr, Ztz, von dort erfährt am Sonnabend nach Teschen

behufs Eonfecration des Weihbischofs Sniegon und von
dort begiebt er sich nach Rom Seine Abwesenheit wird
vier Wochen dauern

Aus Metz schreibt man der Magd Ztg In den
Kreisen der hiesigen Protest Partei ist der Gedanke zur
Vertretung der Politik der xrotsstMoo et aetiou ein
weiteres Blatt zur Verfügung zu haben nicht aufgegeben
worden Da es nach den jüngst gemachten Erfahrungen
seine Schwierigkeiten hat eine neue Zeitung ins Leben zu
rufen so wird jetzt beabsichtigt den bisher unpolitisch ge
haltenen Petit Mefste der vor einem halben Jahre als
wöchentlich dreimal erscheinendes Blatt gegründet wurde
in eine täglich erscheinende politische Zeitung zu verwandeln
Antoine wird dem Unternehmen aus naheliegenden Grün
den persönlich fern bleiben es unterliegt jedoch keinem
Zweifel daß es sich um einen Ersatz für das unterdrückte
Autoine sche Blatt Metz handelt

Nach den bis jetzt vorliegenden Nachrichten erhielt bei
der Reichstagsstichwahl im 19 Hannoverfchen Wahl
kreise Hottendorf nat lib 6956 St Erommeyer Fort
schritt 7478 Stimmen Aus 3 Landbezirken fehlen die
Resultate noch

Der internationale Schiedsgerichts und
Friedensverein dessen Sitz in London ist und welchem



viele Ober und Unterhausmitglieder und auch der
nialminister Lord Derby angehören hat einen Aufruf an
das französische Volk erlassen welcher den französischen Ab
geordneten Senatoren und der französischen Regierung das
Wünschenswerthe die schwebenden Streitfragen dem Aus
spruche irgend eines unparteiischen Schiedsrichters zu unter
breiten ans Herz legt Ein solcher Schiedsrichter könne
gefunden werden in dem Präsidenten des schweizer Bundes
rathes oder dem Präsidenten der Vereinigten Staaten von
Amerika als den Häuptern von Staaten die glücklicherweise
in der Lage seien solche Fragen unbeeinflußt durch inter
nationale Eifersucht oder Vorurtheile zu beurtheilen

Mehrere österreichische Blätter feiern in Leitartikeln
die Enthüllung des Germania Standbildes aus dem Nie
derwald Das Fremdenblatt sagt das deutsche Reich
sei die führende und regelnde Macht in dem europäischen
Concerte die höchste Bürgschaft und ein sicherer Hort des
Friedens geworden Durch weise Mäßigung habe es der
Welt die Ueberzeugung beigebracht daß es ihm mit der
Erhaltung des allgemeinen Friedens ernst sei und daß es
einzig darauf bedacht sei etwaigen Konflikten vorzubeugen
Dadurch allein habe es die Solidarität mit den Mächten
welche gleich ihm den Frieden wollen herzustellen und zu
befestigen gewußt und sich Freunde geschaffen deren Bünd
niß für jeden einzelnen Betheiligten einen sicheren Rückhalt
gegen jede eventuelle Aggression gewähre wie für die All
gemeinheit die beruhigendste Friedensgarantie sei Die
Deutsche Zeitung sagt Deutschland sei nicht nur die

Normacht des Welttheiles sondern auch die erste Hüterin
des Friedens Das schönste Lob welches man dem deut
schen Volke am Tage seiner großen Siegesfeier nachrühmen
könne sei daß es niemals seine Macht gemißbraucht habe

Die Wiener Allgemeine Zeitung schreibt die gewal
tige Aktion für die auf dem Niederwalde ein würdiges
Denkmal enthüllt werde müsse als großer Segen für das
ganze deutsche Volk erscheinen Auch Europa habe sich
über das Geschehene nicht zu beklagen in seiner Mitte sei
eine Macht aufgerichtet die nicht den Krieg sondern den
Frieden wolle nicht unruhigen hochmüthigen Temperamen
tes sei sondern ebenso friedliebend wie stark sich der Ein
mischungen enthalte und der Eroberungen nicht bedürfe

China hat die Vorschläge Frankreichs abgelehnt
diese Mittheilung soll der Morning Post zufolge der
außerordentliche Gesandte Frankreichs in Peking Tricou
an seine Regierung telegraphirt haben Eine Bestätigung
dieser Nachricht liegt nicht vor Die Pariser Presse
hat sich noch immer nicht beruhigt über die Ernennung des
Königs von Spanien zum Ches des preußischen
Ulanenregiments Air 15 und die Regierung der Republik
ist in nicht geringe Verlegenheit versetzt durch diese jour
nalistischen Hetzereien gegen den spanischen Monarchen
dessen Sympathien man doch für Frankreich zu gewinnen
sich bestrebt zeigt Der Pariser Korrespondent der Nat
Ztg meldet

Paris 27 September Die Regierung ist nicht ohne Be
sorgnis daß König Alsons bei seiner Ankunft in Paris Gegen
stand feindlicher Kundgebungen werden könnte Man sagt der
König habe die Absicht bei dem von dem Präsidenten ihm zu
Ehren zu veranstaltenden Diner Gelegenheit zu nehmen seiner
Freundschaft sür Frankreich Ausdruck zu geben

Der Wortlaut des Vertrages von Hue wird hier nicht
vor Monatsfrist erwartet Wie verlautet verlangt China
nicht blos das linke Ufer des rothen Flusses sondern auch
noch eine neutrale Zone auf dem rechten Ufer Die Jour

nale sagen die Regierung könne auf derartige Bedingungen
durch welche alle Früchte der Expedition verloren gehen wür
den nicht eingehen Der Rückzug der schwarzen Flaggen
wird auf die Entschließung des neuen Königs von Anam
zurückgeführt wonach denselben von dem Abschlüsse des Ver
trags mit Frankreich an keine Subsidien mehr gewährt wer
den Nach einer Depesche aus Saigun von heute hat
Oberst Bichot am 17 d M Hanoi mit 2 Bataillonen ver
lassen um in dem vom Feinde geräumten Gebiete eine
Rekognoszirung vorzunehmen die noch vorhandenen Be
festigungswerke des Feindes zu zerstören und nach Säuberung
des Landes von Feinden bis zu den Stromschnellen hin auf
dem linken Flußufer nach Hanoi zurückkehren Der
Marineminister hat eine Bestätigung der Nachricht erhalten
daß die schwarzen Flaggen am 15 ds die Stellungen
welche sie vor Sontay innegehalten geräumt haben Zwei
Bataillone avanciren zur Rekognoszirung des Flusses bis
Sontay Dem französischen Vertreter in Hue ist es zuge
standen worden daß zwei Beamte beauftragt werden die
Entlassung derjenigen anamitischen Truppen zu überwachen
welche sich noch nicht unterworfen haben Die französische
Gesandtschaft in Hue wird von einer Abtheilung Marine
infanterie bewacht Das Schiff Chateaurenard ankert vor
der Barre

Aus Irland kommt wiederum die Kunde von Ge
waltakten Aus Dublin vom gestrigen Tage wird gemel
det Orangisten griffen gestern Abend den Abgeordneten
O Connor auf dem Bahnhose Portadown an derselbe ent
kam indessen unversehrt Der Grundbesitzer Crotty ist
gestern Abend in der Grasschaft Mayo meuchlings erschossen
worden

Aus Petersburg wird telegraphisch berichtet Der
Artikel des Petersburger Journals über Bulgarien vom
25 d M hat wie hierher gemeldet worden die Berliner
Börse verstimmt Man findet hier in dem Artikel Nichts
was dazu Veranlassung geben konnte Die russische Politik
bezüglich Bulgariens ist und bleibt durchaus friedlicher Natur
Man war hier verstimmt über die unerklärliche Art wie
Fürst Alexander am 30 August das Manifest proklamiren
und wie er die Tirnowaer Verfassung wiederherstellen konnte
welche letztere derselbe stets als unausführbar bezeichnete
Rußland hat selbstverständlich die Solidarität mit diesem
Verfahren welches große Unzukömmlichkeiten für den Fürsten
wie für das Land im Gefolge haben dürfte ablehnen müssen
Das in Folge dessen ausgetauchte Gerücht daß Rußland an
andere Kandidaturen für den Thron Bulgariens denke ist
indeß absolut aus der Luft gegriffen Rußland will Ruhe
und Frieden in Bulgarien und das Land nicht zum Herde
innerer und äußerer Feinde machen lasten Rußland hätte
es lieber gesehen wenn Fürst Alexander das einmal verein
barte Programm in allen Punkten ausgeführt hätte Nach
dem dies aber nicht geschehen mußte Rußland die Verant
wortlichkeit ablehnen und hat den Fürsten Alexander auf
die Gefahren des neuen Weges aufmerksam gemacht Wenn
es den leitenden Kreisen in Sofia gelingen sollte auf dem
neuen Wege das Land dauernd aus der Krise zu befreien
so wird die russische Regierung mit aufrichtiger Genugthuung
konstatiren daß ihre Befürchtungen eitle waren

Vermischtes
Marburg 23 September Eine Schandthat ohne

Gleichen ist an dem Müller Magnus Werner aus Cr
surtshausen im neustadter Walde verübt worden Drei

Strolche fielen den nach seiner Heimat marschirenden Müller
an raubten ihm trotz seines Widerstandes sein Geld und
seine silberne Cylinderuhr verstopften ihm den Mund ban
den ihm Hände und Füße schleppten ihn ein Stück tiefer
in den Wald und fügten ihm eine Mißhandlung entsetzlicher
Art zu ohne Zweifel aus Rache weil sich der Ueberfallene
kräftig gewehrt hatte Während zwei der Räuber das
Opfer festhielten ritzte der Dritte demselben am Unter
leibe die Haut auf steckte ein bei Metzgern gebräuchliches
Instrument Blasebalg in die Oessnung und trieb nun
mit aller Kraft Luft hinein Nach und nach trennte sich
die Haut von dem Fleische zuerst am Bauche und in den
Weichen und dann über die Brust hinauf bis zum Halse
doch hatte der Gemarterte währenddessen die Besinnung ver
loren Als er wieder zum Bewußtsein kam neigte sich die
Sonne bereits ihrem Untergange zu Da die Räuber beim
Verlassen ihres Opfers diesem die Hände wieder frei ge
macht hatten so konnte dieser sich die Füße wieder frei
machen und schleppte sich in die nächste Ortschaft von wo
er am anderen Tage hierher in die Klinik kam

Mittweida Hierselbst ist bekanntlich im Jahre 1828
Herr Professor Johann Schilling geboren Am Geburts
hause dieses Ehrenbürgers unserer Stadt soll am 28 d
dem Tage der Enthüllung des Niederwald Denkmals eine
Gedenktafel angebracht werden

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Ueberficht der Witterung
Die gestern erwähnte Depression nähert sich sehr lang

sam dem Skagerrak und bedingt über Centraleuropa Fort
dauer der meist schwachen südlichen bis westlichen Luft
strömung Bei Annäherung einer neuen Depression vom
Ozean westlich von Britannien ist das Barometer bei zu
rückdrehenden Winden über Südirland wieder stark gefallen
Ueber Centraleuropa ist das Wetter trübe vielfach insbe
sondere im Westen regnerisch In Bamberg fielen 20 in
Altkirch 24 in Chemnitz und Karlsruhe 25 will Regen
In Keitum Chemnitz und Karlsruhe fanden Gewitter statt
in dem Striche Kaiferslautern Breslan sowie an der Oder
mündung ist es erheblich kühler geworden

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 28 September Abends
1,92 am 29 September Morgens 1,90 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

M MikmiiWeil und Migsteil
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an d e älteste Annoncen Expedition von

iik
Berliner Börse vom 28 September

Fonds und Staats Papiere
Deutsche Reichs Anleihe 4
Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 53 62 4
Staats Schuldscheine ZV
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4V
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche doPosensche neue do
sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Töln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

102,30 bzB
102,60 bz
101,80 SzG
100,60 B
98,90 bz
102,30 G
101,30 G
101,30 bzG
100,70 G
101,30 G
101,00 B
100,80 bzG
100,90 bz

3

3V
3

81,30 B
131,25 G
234,50 bz

132,10 G
97,40 bz
125,90 bz

188,50 B
28,40 bz

147,60 G
Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Märkisch Pofener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt L do 3

Auslimdifche Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110
do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat HyPth Kredit Gef

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721879

5

4V
5

5

4

4

5

5

5

4

4

5

4V
5

5

4

S

4V
4

103,90 bz
101,75 G
106,00 B
111,10 bz
101,00 G
98,25 bzG
108,20 bz

110,50 bzG
102,90 bz
109,25 bz
98 25 bz
114,50 G
109,20 bzG
104,70 bzG
103,10 cs
99,80 bzG
103,25 bzG
108,40 bzG
98,50 bzG
100,50 bzG
103,75 bzG
100,00 bzG

38,80 bzG
100,00 G
ab 164,60 bz
ab 101,40 G
ab 214,25 G

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1353
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1370

do do 1371do Anleihe 1877
do do 1880

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1366do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papiinm

5 91,00 bzB
4 85,20bz
4 /5 66,90 G
4 /5 66,30 bz

313,00 B
113,70 bz
314,00 G
102,80 bz
93,10 bz

36,50 s 60 bz
92,75 bz
71,30 5 90 bz
56,50 G
56,60 bzG
134,00 bz
129,10 bz
85,10 bz
76,75 bz
101,75 bzB
73,90 bz
72,70 B

Eisenbahn Stamm
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

u Stamm Prioritäts Aktien

It

b

cth j Z S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

4

6
5

4

5
4

5

5

235,90 bz
17,10 bzG
376,50 b,G
117,60 bzG
30,00 B
114,40 bz
210,25 bz
26,75 bz
135,00 bzG
192,00 G
103,00 bz
40,50 G
103,70 bz
261,25 bz
32,25 bz

147,60 bzG
124,00 bzB
104,50 bzG
70,90 bz

326,00 bz

347,10 G
123,90 bz

57,90 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser eonv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it n L

do lätBerlin St II III u VI gar
Töln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar H S
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr llt

do 1/it LMainz Ludwig 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlesifche gar llt L

do gar 3 /z I it l
do gar 4 /o l it H
do Em v 1379
do Em v 1830

Ostpreußische Siidbahn IZ O
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 n 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Ersurt do
Ostpreußische Siidbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn dodo

44,75 bzG
112,50 bzG
100,00 bzG
120,10 G
191,00 bz
95,75 bzG
61 50 bzG

4

4

4V
5

4

4

4 2
4V
4 V

4

4V
4

4

4

4V
4V

2

4V
4

4

4 /2
4

3V
4V
4V
4V
4

4V
4V
4

4

4V
4

4V
4V
4

102,50 bzG
104 00 bzG
102,50 bzB
102,30 bz
103,00 bzG
102,40 bzG

103,00 bz

102,60 G

102,40 G
101,00 G
101,00 G
104,50 G
102,60 bzG
102,70 bzG
102,60 bz
104,00 bzG
100,60 bz
100,75 B
102,00 G
98,40 bz
94,80 B
102,75 B
102,25 bzG
104,25 G
102,30 G
103,00 G

cn 102,76 G
101,20 bzG
102,40 bz
101,50 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
MagdckmM Privatbank

5

5

5

4V
5

5

5

4

4

31,20 G
36,25 B
104,80 G
83,75 bzG
101,90 G
100,90 bz
102,60 G
78,20 bz
100,90 bz

117,40 bz
147,75 bz
123,50 bzG
95,50 bz
124,75 G
163,00 G
107,00 B
119,75 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Tröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

120,50 G
94,00 G
100,10 bzG
124,30 B
150,60 bz
92,00 G

82,40 bz
38,75 bzG
183,00 G
192,00 bzG
69,00 G
134,00 bzG
145,00 B
119,50 bzG

199,40 bzG

101,00 bzG
248,00 G
142,00 B
132,00 bzB
153,25 bzB
103,00 bzG
115,00 bz
69,70 B
98,50 bzG
197,00 bzB
122,70 B
140,25 B
105,00 bzG
91,00 bzG
65,00 B
121,50 bzG
192,00 G
124,75 G
93,30 G

277,00 G
121,25 G
110,00 B
155,75 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 8T 3V
1 L Strl 3T 4

100 Fr 8 T 3

100 Fl 3T 4

100 S R 3W 6
170,25 bz
199,60 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns Pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Bauknotm p 100 Rubel

20,36 bzG
16,205 bz
4,205 G
30,90 bz
170,45 bz
200,95 bz



Maedmzum ck Xoslovski
Lxsois 1 ASS z1iZ tt

vamen u IHäävIlvv IIlävtvI
sowie

LolivarMn Oostum LtoKsu
ii ZHV U uvtÄ GviÄv

ZD
eben dem alte Dessauer 48 Er UIl lt rl Ht 48 eben dem alten Deffauer

Neubau des Möbelfabrikauteu Herrn 8 i i iSt

I i i 4 Vvt I vr
MF in Halle Barfiißerstratze 19 empfiehlt sei reichhaltiges und

H arKZ ad KccKe cr d S
im Stadtpark zwischen Bahnhof nnd den nenen Universität Miniken gelegen

Llvd Mtzt ails
von Morgens 6 resp 8

bis Abends 8 Uhr

Kool Mäer uvä
800I6 IvIialAtionvu

aus 18 roher Soole der hiesige
Pfännerschaftlichen Saline

kussiseilv Vaiupk u
Irised Wm Mäer

Lür UVslinSi
täqlich von

12 bis 4 Uhr reservirt

VAllllvll vääer
I und II Klasse

für Wassers und alle Arten
Medicin Bäder

IuxrvÄiv I ti5tvrenals

MdtknuÄäkl Lxtraet
und

Me LZeie ete
sind stets vorräthig

Tri anftalt s r alle Arte
natürl Mweralwiisser

I v lvrv rvi rtvii i ii iv
VrivL

vllrvll n kvempfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu billi
gen Preisen

SÄmeerstr 39
VaS entfernt sofort jede Tinte

spurlos aus Papier Kleidern Holz e
5 Fl 40 nur bei

Fkemt Fg Schmeerstr 39
Neue und gebranchte Möbel aller Art

verkauft billi g Brunoswarte 6
Ein span Hahn zu verk Jägerplatz 24

I Mx I iMeiiÄvi I
Meine bekannte

offerire per Pfd nur 3 in gleicher Qualität überall 3,40
3,89 gutes melirtes Strickgarn Pfd S,99 beste Ringel
wolle per Pfd nur 3,20

5V
W

s

A Vorzügliche farbignamentlich aber mache auf schwarze Handschuhe 2 sknöpfig
a Paar 1 aufmerksam

Bei Entnahme von 5 Pfd jedes
Pfd Z9 Pfg billiger
lerner mache auf mein großes Lager Westen

SS

Ferner mache aus mein großes Lager Westen Handschuhe Trieo
tagen Strümpfe besonders aufmerksam die Preise sind billigst gestellt

5

Sd
Ein Posten angefangene Stickereien

8vt uli S M 8vi träKvrsstaunend billig

Dt lu/l wit on K ttnRi x
Im Itvpasttv i R Vvrlrvl r vergüte ich auf bei meiner

Kasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 gegen einmonatliche Kündigung
3Vz /o gegen dreimonatliche Kündigung

Im bei welchem2 /o Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S KRBau u Wechsel Geschäft

kevUsr Ausvvrkallt
Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäfts verkaufe zu

billigen aber festen Preisen nur gute gediegene Arbeit als
vttstvUvi u tArAtr t vi

vI rvt Rrv VvrtikoHv
L Ledlixxs Tischlermeister

Rannischeftrlche 12

Brust n Lungen Leidende
und solche Personen welche an Husten
Katarrh Heiserkeit Verschleimung c
leiden werden hiermit wiederholt auf
die seit 17 Jahren bewährte Vor
züglichkeit des ächten rheinischen

Tranven Brnst Honigs
als rein diätetisches Haus u Genuß
mittel aufmerksam gemacht Dieses aus
dem Extrakte auserlesener rheinischer
Weintrauben und dreifach geläutertem
Rohrzucker in Form eines flüssigen Ho
nigs einzig und allein von W H Zicken
heimer in Mainz dargestellte Trauben
Präparat ist das edelste für Erwachsene
wie Kinder angenehmste u zuträglichste

Mittel welches überhaupt
geboten werden kann Zu
chaben in 3 Flaschenfül
llungcn mit nebigcr Ver
schlußmarke in Halle a/S
bei den Herren Helm

bold H Co Droguenhandl Leipziger
straße 109 ferner in Schafftest bei
C Apel in Bitterfeld bei G Jkker
in Eisleben bei Theod Merckell

Mahag Nnszb n Birken Möbel
ganze Ausstattungen verkauft zum billigsten

Preise Fleischergasse 31

Landwirthschaftliche Kalender
Hinlende Bote
Deutsche Reichsbote
Der Bote
Delitzscher Kalender
Familien Kalender
Trewendt s Bolkskalender
Dietrich s Bolkskalender
Daheim Kalender

HVivSvrvvr Änkvr
Schmeerstr 39

Echt chines Haarfärbemittel
Fl 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so

fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die Haut

Sartvr20 Ki i K tiii t r
ö Flacon 1 M erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart fchon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann St Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Schmeerstr 39

Verkauf
2 Pariser Bettstellen neu mit Schnitzerei
und gr Spiegel bei

HlnnckSn Holzhandlung

Expedition im Waisenhause Vuchdruckerei des Waisenhauses in Halls a d

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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